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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ASC Boxdorf V : TSV Maccabi Nürnberg II 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Shames und Havrylov bleiben gegen den ASC Boxdorf V 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Shames und Havrylov konnte der TSV Maccabi Nürnberg II das
Auswärtsspiel beim ASC Boxdorf V in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Semen Shames den finalen Punkt
holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Stuiber / Gebauer letztlich parat, um
Shames / Kovaltsov final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 6:11, 4:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg verpassten anschließend Stuiber / Stoiber beim 8:11, 9:
11, 11:7, 7:11 gegen Hotjakov / Havrylov. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sven Stuiber kam mit der Spielweise von Igor
Kovaltsov am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Elias Stuiber bekam seinen Gegner Semen Shames beim klaren 0:
3 nicht richtig in den Griff. Oliver Stoiber hatte danach gegen Timofii Havrylov beim 4:11, 2:11, 7:11
wenig zu bestellen. Obwohl Thomas Gebauer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Mihail Hotjakov zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Semen
Shames konnte Sven Stuiber anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Igor Kovaltsov war für Elias Stuiber
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim 3:0-Erfolg gegen Mihail
Hotjakov zeigte Oliver Stoiber indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mittlerweile stand es
damit 3:6. Thomas Gebauer bekam seinen Gegner Timofii Havrylov indessen beim klaren 3:11, 6:
11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver Stoiber letztlich
parat, um Semen Shames final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 9:11.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:16 für Stoiber und 9:5 für Shames
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:8
beendet.

Durch diese Niederlage hat der ASC Boxdorf V in der Saison nun 2 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.03.2023 gegen den
SV Nürnberg-Laufamholz III an. Für den TSV Maccabi Nürnberg II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Nürnberg-Fischbach V am 24.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 20:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 ASC Boxdorf V

Doppel: Stuiber / Gebauer 0:1, Stuiber / Stoiber 0:1 
Einzel: S. Stuiber 1:1, E. Stuiber 0:2, O. Stoiber 1:2, T. Gebauer 1:1 

 TSV Maccabi Nürnberg II
Doppel: Shames / Kovaltsov 1:0, Hotjakov / Havrylov 1:0 
Einzel: S. Shames 3:0, I. Kovaltsov 1:1, M. Hotjakov 0:2, T. Havrylov 2:0
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